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Schwerpunkte
Die Schwerpunkte der klinischen Forschung liegen auf dem Parkinson-
syndrom sowie auf Multipler Sklerose (MS) und Neuromyelitis optica 
(NMO). Das Institut führt sowohl akademische Eigenstudien als auch 
industriegesponserte multizentrische Studien durch. 

In Fortsetzung der 2018 publizierten ersten randomisierten, placebokon-
trollierten Studie zur subkutanen Apomorphin-Infusionstherapie beim 
Morbus Parkinson wurde eine offene Studie angeschlossen, die zeigte, 
dass die signifikante Reduktion der täglichen OFF-Dauer bei Verbesse-
rung der ON-Dauer ohne störende Überbewegungen aufrechterhalten 
werden konnte, bei weiterhin guten Sicherheitsdaten. Die Ergebnisse 
wurden 2020 virtuell bei internationalen Kongressen präsentiert.

Zur Apomorphin-Injektionstherapie beim Parkinson ist eine akademische 
multizentrische Eigenstudie durch die Österreichische Parkinsonstudien-
gruppe kurz vor Beginn, mit dem Ziel eines randomisierten Vergleiches 
zweier unterschiedlicher Dosisfindungsprozesse. 

Weiterhin läuft die Beteiligung an den systematischen Reviews der 
Internationalen Parkinson and Movement Disorder Society (MDS) zu 
Therapien von Bewegungsstörungen. Das Evidence Base Medicine 
Committee der MDS wird durch R. Katzenschlager geleitet und hat 2020 
die Methodik in Zusammenarbeit mit der Cochrane Movement Disorders 
Group auf modizifiertes GRADE umgestellt. 

Auf neuroimmunologischem Gebiet wird unter anderem weiterhin 
der Langzeiteinfluss der B-Zell-depletierenden Therapien bei MS und 
NMO untersucht. Eine Studie soll anhand von Fluorescence-Activated 
Cell Sorting (FACS) Analysen klären, wie Fingolimod auf einzelne T-Zell-
Subpopulationen wirkt, in multizentrischer Zusammenarbeit läuft die 
Exom-Sequenzierung bei familiär gehäufter MS. In Zusammenarbeit mit 
der Universität Kopenhagen ist geplant, im Tiermodell die Rolle der C-Jun 
N-terminale Kinase reaktiven Gliose in Mikroglia und Astrozyten nach 
zerebraler Ischämie zu untersuchen.
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